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PRESSEINFORMATION

Greenpeace  ist  neuer  Kunde  von  BRANDS
Fashion
Buchholz, Juli 2022 | Mit der Gewinnung der transnationalen
Non-Profit-Organisation für Umwelt-, Natur-, und Klimaschutz
als neuen Kunden setzt BRANDS Fashion den „Greenpeace Global
Textile Procurement Standard“ um.

„Wir  freuen  uns  besonders,  Greenpeace  als  neuen  Kunden
begrüßen  zu  dürfen“,  so  MathiasDiestelmann,  Geschäftsführer
von  BRANDS  Fashion.  Greenpeace  bringt  einen  neuen
Textilstandard mit. 2011 startete die Umweltschutzorganisation
ihre  DETOX  MY  FASHION-Kampagne.  Hiermit  forderte  sie  die
Bekleidungsindustrie  auf,  gefährliche  Chemikalien  aus  der
Textilproduktion zu verbannen, um so Mensch und Umwelt zu
schützen. Aus den Erfahrungen und Ergebnissen der Kampagne
entwickelte  Greenpeace  für  das  eigene  Merchandise  einen
eigenen Standard zur Herstellung nachhaltiger Textilen. BRANDS
Fashion setzt diesen strengen Standard jetzt um und stattet
Greenpeace  mit  entsprechend  zertifizierten  Merchandise-
Textilien aus.

Was fordert der Greenpeace Standard?
Der  Standard  verlangt  eine  konsequente  Vermeidung  von
gefährlichen Chemikalien in jeder Phase der Herstellung von
Textilprodukten. Es sind außerdem nur Textilerzeugnisse aus
Naturfasern  zugelassen,  die  Bio-zertifiziert  sind  und  fair
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gehandelt  werden.  BRANDS  Fashion  erfüllt  den  „Greenpeace
Global Textile Procurement Standard” durch die Lieferung von
Textilien der Marke EarthPositive®, die GOTSzertifiziert sind
und von Continental Clothing bezogen werden. Die Verwendung
gefährlicher  Chemikalien  ist  in  allen  Schritten  des
Herstellungsprozesses von Textilprodukten, einschließlich des
Bedruckens  und  der  chemischen  Ausrüstung  streng  verboten.
Zudem  wird  die  Lieferkette  vollständig  offengelegt  und
zugänglich  gemacht,  sodass  jeder  interessierte  Stakeholder
einsehen  kann,  wo  die  Textilien  produziert  wurden.  Alle
Nassprozess-Lieferanten  der  tieferen  Lieferkette  müssen  die
Chemikalien-  und  Abwasserkriterien  nach  dem  Greenpeace-
Standard von DETOX TO ZERO/ STeP by OEKO-TEX® erfüllen.

Auch beim Textildruck wird auf Qualität und Nachhaltigkeit
geachtet. „Für den Greenpeace- Standard bedrucken wir unsere
Textilien in den Partner-Druckereien BRANDS Polska in Polen
für den europäischen Markt sowie NorthShore Printing in den
USA für Nordamerika“, erklärt Mathias Diestelmann. So ist das
Buchholzer  Unternehmen  in  der  Lage  für  beide  Märkte  auf
Anfrage auch kurzfristig zu produzieren. In beiden Druckereien
werden die Artikel ausschließlich mit Druckpasten bedruckt,
die ECO PASSPORT by OEKO-TEX® und/oder GOTS-zertifiziert sind.
Beide Partner wurden nach dem OEKO-TEX® Standard 100 Anhang 6
geprüft und zertifiziert, um nachzuweisen, dass sie die vom
Greenpeace-Standard  geforderten  chemischen  Grenzwerte  nicht
überschreiten. Das dient den Verbrauchern als verlässlicher
Nachweis, dass Textilien nach strengen Standards zum Schutz
vor Schadstoffen geprüft wurden.

Weiterführende Informationen:
http://www.greenpeace.org/textiles-standard
https://www.greenpeace.org/international/act/detox/

Über BRANDS Fashion:
BRANDS  Fashion  ist  Europas  Marktführer  für  nachhaltige
Corporate Workwear. Der Textil-Pionier entwickelt seit 2002
hochwertige  und  modische  Arbeitskleidung  für  namhafte
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Unternehmen in Europa und den USA. Zudem umfasst das Portfolio
eine große Bandbreite an Private Label-, Merchandising- und
Promotion-Artikeln.  Im  Mittelpunkt  stehen  dabei  die
individuellen Anforderungen der Kunden. BRANDS bietet eine One
Stop  Solution:  vom  kreativen  Design  und  einer
marktorientierten  Produktentwicklung  bis  hin  zu  weltweiten
Logistik- und Webshop-Lösungen. 2019 gründete BRANDS Fashion
mit  der  dänischen  Firma  Scan-Thor  die  GoJungo  GmbH.  Als
innovative Plattform übernimmt das Start-up für Marken die
komplexen und zeitaufwändigen Prozesse für den erfolgreichen
Verkauf von insb. textilen Produkten auf Online-Marktplätzen.
Weitere Informationen unter www.brands-fashion.com
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Recycelte  Stofftiere  neu
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gedacht
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PRESSEINFORMATION

Buchholz, April 2022| Die REPLUSHIES von BRANDS Promotion, der
Promotionabteilung  von  BRANDS  Fashion,  sind  aus  100%
recycelten  PET-Kunststoffabfällen  hergestellte  Plüschtiere,
die  an  die  individuellen  Wünsche  und  Vorgaben  des  Kunden
angepasst werden können.
Die  knuffigen  Stofftiere  sind  nicht  nur  aus  PET-Abfällen
hergestellt, sondern lassen sich auch zu 100% wieder recyclen.
Dadurch reduzieren sie den ökologischen Fußabdruck und leisten
einen  wertvollen  Beitrag  zum  Umweltschutz  und  nachhaltiger
Werbung.

Das Plüschmaterial, die weiche Füllung und das Garn bestehen
aus rPET (recyceltes PET). Die Augen der Plüschtiere sind aus
nachhaltigem  Glas  gefertigt  oder  werden  gestickt.  Die
Druckfarben werden auf pflanzlicher Basis hergestellt und die
Etiketten  bestehen  aus  recyceltem  Papier.  Auf  Wunsch  wird
jeder Artikel einzeln in biologisch abbaubaren Beuteln aus
Maisstärke verpackt.

Die REPLUSHIES sind nach dem Global Recycled Standard (GRS)
zertifiziert und gelabelt. Damit wird garantiert, dass es sich
bei  der  Herstellung  der  Materialien  nicht  um  industriell
gefertigte  Kunststoffabfälle  handelt,  sondern  dass  hierfür
Flaschen und andere Kunststoffabfälle gesammelt, gereinigt und
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geschreddert werden, bevor man sie schmilzt und zu feinem Garn
spinnt.

Über Brands Fashion:
Brands  Fashion  ist  Europas  Marktführer  für  nachhaltige
Corporate Workwear. Der Textil-Pionier entwickelt seit 2002
hochwertige  und  modische  Arbeitskleidung  für  namhafte
Unternehmen in Europa und den USA. Zudem umfasst das Portfolio
eine große Bandbreite an Private Label-, Merchandising- und
Promotion-Artikeln.  Im  Mittelpunkt  stehen  dabei  die
individuellen Anforderungen der Kunden. Brands bietet eine One
Stop  Solution:  vom  kreativen  Design  und  einer
marktorientierten  Produktentwicklung  bis  hin  zu  weltweiten
Webshop-Lösungen.  Die  Logistiksparte  übernimmt  die
eigenstängide Tochtergesellschaft Brands Logistics GmbH. 2019
gründete Brands Fashion mit der dänischen Firma Scan-Thor die
GoJungo GmbH. Als innovative Plattform übernimmt das Start-up
für Marken die komplexen und zeitaufwändigen Prozesse für den
erfolgreichen Verkauf von insb. textilen Produkten auf Online-
Marktplätzen. Weitere

Informationen unter brands-fashion.com
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Fax: +49 4181 / 9422 – 500
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Förderung  existenzsichernder
Löhnen  in  Indien  –  Brands
Fashion  lässt  erste
Lieferkette  nach  dem
Fairtrade  Textilstandard
zertifizieren
geschrieben von Andreas | 29. Juli 2022

Buchholz, Dezember 2021 | Brands Fashion führt als erstes
Unternehmen Produkte mit dem Fairtrade Textilstandard Siegel
ein.  Das  Novum  des  Siegels:  Schrittweises  Einführen
existenzsichernder  Löhne  in  der  gesamten  Lieferkette.

Brands Fashion ist Vorreiter in der Textilbranche und hat sich
einer der anspruchsvollsten Zertifizierungen verpflichtet: dem
Textilstandard von Fairtrade. Das neue Siegel soll für mehr
Fairness  und  Gerechtigkeit  entlang  der  textilen
Wertschöpfungskette  sorgen.  Ziel  ist  es,  Rechte  für
Arbeiterinnen und Arbeiter zu stärken und existenzsichernde
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Löhne zu realisieren. Seit 2017 wurden am Produktionsstandort
Indien  dazu  intensive  Trainings  und  Schulungen  für  die
Arbeitnehmer und -geber durchgeführt, die ein Bewusstsein für
gerechte  Löhne  schaffen,  sensibilisieren  und  aufklären.
Außerdem wurden demokratisch gewählte Arbeitnehmervertretungen
implementiert, die ihrerseits gezielt geschult werden und für
ihre Kollegen als Ansprechpartner dienen, wenn es um Arbeits-
und  Sozialrechte  geht.  Auch  die  Einführung  von
existenzsichernden Löhnen wurde in konkreten Maßnahmenplänen
besprochen und festgelegt. Die teilnehmenden Betriebe müssen
neben  den  fairen  Arbeitsbedingungen  auch  hohe
Umweltanforderungen  erfüllen.

Die  Standards  des  Fairtrade-Siegels  hat  Brands  Fashion  im
Rahmen eines develoPPP-Entwicklungsprojekts gemeinsam mit der
Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ)
GmbH umgesetzt. Gefördert wird das Projekt über das develoPPP-
Porgamm,  mit  dem  das  Bundesministerium  für  wirtschaftliche
Zusammenarbeit  und  Entwicklung  (BMZ)  unternehmerische
Initiativen mit entwicklungspolitischem Nutzen unterstützt.

In  2021  gelang  es  dann  schließlich,  alle  teilnehmenden
Betriebe nach dem anspruchsvollen Standard zu zertifizieren
und somit die erste Lieferkette hervorzubringen, die sich im
Rahmen  des  Programms  zur  Umsetzung  von  existenzsichernden
Löhnen verpflichtet. Kontrolliert und zertifiziert wird dies
regelmäßig  von  Flocert,  dem  unabhängigen
Zertifizierungsinstitut von Fairtrade. Die ersten Textilien,
die  mit  dem  Fairtrade  Textilstandard  ausgezeichnet  wurden,
sind seit Oktober 2021 im Handel erhältlich. „Wir sind stolz
mit dem VfB Stuttgart einen ersten Partner gefunden zu haben,
der diesen Weg mit uns bestreiten möchte“, erklärt Mathias
Diestelmann, CEO von Brands Fashion.

„Wir sind Vorbilder und als solche sollten wir auch mit gutem
Beispiel vorangehen“, ist sich der Vorstandsvorsitzende des
VfB Stuttgart, Thomas Hitzelsberger, sicher. Er hofft, dass
das gute Beispiel Schule macht und auch andere Clubs in der



Bundesliga und darüber hinaus folgen.Zum Marktstart des neuen
Siegels hat Fairtrade gemeinsam mit Brands Fashion und dem VfB
Stuttgart  ein  Video  produziert,  das  den  neuen  Standard
vorstellt.

Mindestlohn ≠ Existenzsichernder Lohn

Über Brands Fashion:
Brands  Fashion  ist  Europas  Marktführer  für  nachhaltige
Corporate Workwear. Der Textil-Pionier entwickelt seit 2002
hochwertige  und  modische  Arbeitskleidung  für  namhafte
Unternehmen in Europa und den USA. Zudem umfasst das Portfolio
eine große Bandbreite an Private Label-, Merchandising- und
Promotion-Artikeln.  Im  Mittelpunkt  stehen  dabei  die
individuellen Anforderungen der Kunden. Brands bietet eine One
Stop  Solution:  vom  kreativen  Design  und  einer
marktorientierten  Produktentwicklung  bis  hin  zu  weltweiten
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Logistik- und Webshop-Lösungen. 2019 gründete Brands Fashion
mit  der  dänischen  Firma  Scan-Thor  die  GoJungo  GmbH.  Als
innovative Plattform übernimmt das Start-up für Marken die
komplexen und zeitaufwändigen Prozesse für den erfolgreichen
Verkauf von insb. textilen Produkten auf Online-Marktplätzen.
Weitere Informationen unter www.brands-fashion.com
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